
Christian Rösner 
1969 geboren in Bamberg. 

Lebt und arbeitet in Nürnberg. 

1991 – 1998  Studium der Bildhauerei an der Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg bei Prof. Christian Höpfner,                                                                   

                                Meisterschüler 

2003/ 2004  Lehrauftrag an der Akademie der Bildenden Künste, Nürnberg 

            Seit 2004                  Lehrauftrag an der Technischen Hochschule Nürnberg       

                                            Georg Simon Ohm /Fachbereich Architektur 

 2011- 2017 Mitglied des Beirats für Bildende Kunst der Stadt Nürnberg 

              2014                      Ernennung zum Honorarprofessor an der Technischen Hochschule Nürnberg       

                                            Georg Simon Ohm 
Preise und Auszeichnungen  
1993/95 Klassenpreis, Akademie der Bildenden Künste, Nürnberg 

1998 Preis der Danner-Stiftung, München 

1999  Debütantenpreis der Bayerischen Staatsregierung vom BBK 

2000  1. Preis  Kunstpreis der Nürnberger Nachrichten, Nürnberg 

2003  Kulturförderpreis der Stadt Nürnberg 

2006  Wolfram-von-Eschenbach-Förderpreis des Bezirks Mittelfranken, Ansbach 

2012 Otto-Grau-Kulturpreis, Bezirk Mittelfranken, Ansbach 

2013 Kunstpreis der Wilhelm und Christine Hirschmann Stiftung, Treuchtlingen  

2017                        Sonderpreis Kunstpreis der Nürnberger Nachrichten 
Ausstellungen (Auswahl) 
2000  Tier und Mensch, KREIS Galerie, Nürnberg 

2004 Skulpturen, Städtische Galerie im Bürgerhaus, Schwabach 

2007 Kunsthaus Reitbahn 3, Ansbach  

2013                       Bernsteinzimmer Nürnberg 

2014                      „Bären“ im Botanischen Garten Erlangen 

2015                     „ Das Tier“ Stadtgalerie Amberg 

2016                       Galerie Archiv Massiv Spinnerei Leipzig 

2017                      Galerie an der Pinakothek der Moderne  in München 

2018                      Galerie Maurer in Frankfurt, Galerie Abtart Stuttgart 

2019                      Rathausart mit Galerie Landskron Schneidzik 
 Kunst im Öffentlichen Raum 

1997  Schweinereiter, Saumarkt, Gunzenhausen 

1998/ 1999  Lauernder und Flieger, Kurpark, Treuchtlingen 

1999 Echse, Brombachsee; Türklinke, St. Klara Kirche, Nürnberg 

2000  Drachenmann, Skulpturenweg, Georgensgmünd; Adler und Murmeltier, Tiergarten, Nürnberg 

2001  Adler und Fisch, Granzin, Müritz-Nationalpark 

2003  Krokodil und Kinder, Montessorischule, Nürnberg 

2004/ 2005 Kleiner Hund und Gorilla mit Sattel, Südstadtpark, Fürth 

2008  Drache, Hegelschule, Nürnberg; Drachenschaukel, Spielplatzgestaltung, Erlangen, Gorilla mit Sattel 

Tiergarten Nürnberg 

2009  Steller mit Seekuh, Platzgestaltung, Bad Windsheim 

2011  10 Sitzbänke für 10 Lebensjahrzehnte, Platzgestaltung Nordostbahnhof, Nürnberg, Wasserschlange   

Rodgau 

2012                       Zum Glück bin ich oben, Tiergarten Nürnberg 

2016 Gorilla mit Sattel, Kunstweg, Rednitzhembach 

2017                        Für Vielfalt in Nürnberg  Fassade  an der Bayreuther Straße  Nürnberg 

2018                        Denkmal Andreas Osiander in Gunzenhausen 

 


